


Weiträumigkeit einer Modell-
bahn-Anlage vermittelt unser
heutiges Titelbild, das von Leo
Nawrocki aufgenommen wur-
de . Sein Anlagenbericht be-
ginnt auf Seiten mit der Vor-
stellung seines Betriebswerks.
Eine Zeiterscheinung nimmt
Horst Meier aufs Korn : Das
Werk von Graffiti-Künstlern
läßt sich auch en miniature
nachempfinden - mit entspre-
chenden Folien von Busch
(kleines Bild) .

D
ie Produktionszeit bringt es mit
sich : Das vorliegende September-

heft mußte seitens der Redaktion be-
reits an den ersten Augusttagen fertig
sein, um Ende des Monats püiiklich im
Handel zu sein und bei den Abennen-
ten im Brietka.sten zu liegen . Oder, an-
dersruin angefangen : Es ist viel zu
heiß! Vorn ganzen Sommer war bisher
noch nicht viel zu merken . warum also
ausgerechnet jetzt . ..

Hundstage!
Da stürzt dann auch noch im unpas-

sendsten Moment der gute alte Mac aus
heiterem Himmel ab- Benutzerdieses
Systems werden diesen kleinen Gag si-
cher kennen und zu schätzen wissen:
Programm unbekannt wurde uner-
wartet beendet - offensichtlich ist es
dieser werd . . . Kiste auch zu warm.

Eigentlich sollte man sich bei diesem
Wetter ganz einfach die Kamera
schnappen und rausgehen, an interes-
santen Varbildsituationen, die man im-
mer schon einmal fotografieren wollte,
mangelt es ja nun wahrlich nicht . Aber
dann heißt es wieder, wir sollten uns
nicht soviel draußen rumtreiben,
schließlich stapeln sich in rler Redaki-
ton noch jede Menge Beiträge, die der
Bearbeitung harren : von den üblichen
Anrufen und unangemeldeten Besu-
chern ganz zu schweigen.

Aber die Redaktionsräume der MIBA
liege i,zumiindest ab der Mittagszeit,
nun einmal auf der Sonnenseite eines

Bürogebäudes (ob auch auf der des Le-
bens . sei hier zunächst einmal dahin-
gestellt A . Und da staut sich im Laufe
des Tages eben doch ganz schön die
Hitze.

Bei 35° im Schatten ist ohnehin ne-
ben Freibad oder Baggerloch eigent-
lich nur noch ein kühler Kellerraum als
Au1'entha.ltsort zu empfehlen (rlerjeni-
ge, dessen Anlage auf einem nicht iso-
lierten Dachboden steht, hat eben Pech
gehabt . . .i . Aher da höre ich schon den
nächsten Einwand : Wie kann man bei
dem schönen Wetter nur im Keller
hocken! Diese alte Kellerassel scheut
wohl Sonne und frische Luft.!

Na ja . sicher nicht ganz unberechtigt.
wie wäre es daher mit einem Kennpru-
mifivorschlag . Auch auf ' Balkon oder
Terrasse läßt es sich trefflich basteln.
Das hat sogar den Vorteil von hervor-
ragenden Lichtverhältnissen, bei de-
nen sich feine Arbeiten und die Beur-
teilung von Farben viel besser erledi-
gen lassen als an trüben Winter-
abenden not denn ewigen Kunstlicht.
Auch die bekannten Weißleimkisungen
brauchen nicht mehr Stunden und hal-
be Tage . sondern trocknen praktisch in
Minutenschnelle weg - beim Land-
schaftsbau eine nicht zu unterschät-
zende Eigenschaft..

Also . was soll's, man muß halt nur
das Beste daraus machen . 1 .amentie-
ren und Nörgeln über Dinge, die sich
wie das Wetter ohnehin nicht ändern
lassen . bringen nun mal nicht viel . lind
in diesem Sinne ist denn auch diese
Ausgabe allen Unkenrufen zum Trotz
wieder einmal . wenn auch wie üblich
wieder buchstäblich in letzter Minute,
fertig geworden .
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46 Mit Hilfe von fünf

Motoren hat Hermann
Riedel seinen LGB-Kranwagen

" in Schwung gebracht" . Das
spielerische Moment des Wa-

gens hat sich durch den Umbau
wesentlich erhöht, weshalb die

Bastelei auch bestens zu
unserem Schwerpunktthema

" Eisenbahn spielen" paßt.

Foto : mk

22 Formtechnisch ist die Frontansicht so mancher Ellok der
Knackpunkt . Die Neuauflage des Roco-Modells der E 10 .3

nehmen wir zum Anlaß, einmal zu überprüfen, ob (unter ande-
rem!) „die Bügelfalte sitzt" .

	

Foto : ots

Im Rahmen des Programms
„Olympia-Live '96" fuhr
der Olympia-Express durch
Deutschland und präsentierte
sich auf 33 Bahnhöfen.

Der PIKO-Olympia-Express,
im Maßstab 1 :87, besteht aus:
• BR180DBAG
• ARD-Atlanta-Studiowagen
• Olympia-Express-Shopwagen
• Schlaf- und Salonwagen

Gleich- & Wechselstromversion
Der ARD-Atlanta-Studiowagen,
erster Wagen des 4-teiligen Sets, Ist

bereits jetzt bei Ihrem Fachhändler
erhältlich.

nnT@n Sie m P1KO .

	

----WS

Weitere Informationen erhalten Sie
bei Ihrem Fachhändler oder direkt bei:

PIKO Spielwaren GmbH, wtnentr xt.
%505 Sonneberg

000
Jahre

Otympia

DB

OLYMPIA
1-0

L :MIT!ERTE £OITION
zu DEN

xxVI OLYMPISCHEN SPIELEN
IN ATLANTA - USA
SAMMLERAUSGABE

'100 JAHRE OLYMPISCHE SPIELE
MIT ZERTIFIKAT
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Im Voralpenland verkehrt zwischen

Schaftlach und Tegernsee die

Tegernseebahn, die schon immer als Privat-

bahn betrieben wurde . Eigene Fahrzeuge

und ein interessanter Betrieb machen den

Reiz dieses Anlagenvorschlags aus.
Zeichnung: Ernst Zimmermann

Am Bahnhof Kottenforst gab es eine

besondere Art der Güter- bzw.
Expressgutverladung mittels eines kleinen,

auf Schienen laufenden Karrens. Pit-Peg
hielt diese Besonderheit bereits auf seinem

Kottenforst-Entwurf zeichnerisch fest,
Thomas Mauer baute das belebende Detail

zwischen Güterschuppenanbau und der
Bahnsteigkante seines Bahnhofes ein.

Foto: Thomas Mauer
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MIBA 7196, Links und rechts

Keine Baken

in MIBA 7/96 auf Saite 30 stimmt die
gezeigte Abbildung mit der Realität
nicht überein! Man kann dies des iifte-
ren auf Modellbahnabbildungen se-
hen. Zuviel des Guten ist nicht immer
richtig.

Vorsignale in Verbindung mit Haupt-
signalen haben nur in Ausnahniet illen
Vorsignalbaken (Ne 3} . In der Hegel
entfallen sie . Bei Lichtsignalen (Vruüd
Hpl würde auch die Vin-signaltafel 1Ne
21 entfallen.

Begründung: ln erster Linie gilt des
Lokführers Pflicht . Glas vor ihm liegen-
de (bzw. stehende ! ) I laupt .signal zu be-
achten . Mo Vorsignalbaken kühnen
von der Beachtung dies Iliuptsignal;
ablenken, denn sie sind die Ankündi-
gung für ein Vursignal . Steht das Vor-
signal alleine, sind in beiden Fällen
(Formsignal und Lichtsignal) Vnrsi-
gna 'baken vorhanden.

Vorsignalbaken stehen in der Regel
nur auf Hauptbahnen, hei Nebenbah-
nen kiinnen sie entfatlleri . Ebenso ki_inn-
te auf Nebenbahnen auch das Vursi-
gnal entfallen . dahin ist dann die Vor-
signaltafel (Nee 2) alleine aufgestellt.
11 . Iii'i/.?brt'nnec Kamp-I.inlfhrt

Ersatzteilversorgung

Service vom Feinsten

Nach den eigentlich guten Erfahrun-
gen der Vergangenheit sah Icli stich
fast genötigt, in das häufig an dieser
Stelle zu lesende Klagelied über die
Ersatzteilversorgung der Hersteller

einzustimmen . Seit zwei Jahren ver-
suchte ich, über verschiedene deut-
sche Importeure der Firnta Linia vier
Ersatzradsütze für die V 188 zu erhal-
ten . Wenn überhaupt, bekam ich nur
negative Auskunft . l)er Absagen müde,
wühlte ich Ende Mai '96 den direkten
1'4'eg und schrieb an I .irna . Da ich die
italienische Sprache nicht beherrsche.
geschah das Ganze auf deutsch . Inner-
halb von zwei Notehen kam ein Päck-
chen aus Italien: Inhalt die kompletten
Radsülze (8 Stück' für die V 188 . Nicht
dahei war eine Rechnung, die Liefe-
rung erfolgte nämlich kostenlos . Mille
graue nach Vicenza!

Auch vun Hon) wurde ich vor kurzem
angenehm überrascht . I)a mir eine An-
leitmnig zur Umprogrammierung der
festeingestellten Lokadressen der link-
decoder fehlte, schrieb ich an Huhu-
Deutschland und lau uni die "/.usen-
dung einersolchen . innerhalb von drei
Werktagen bekam ich das knniplete 1)i-
gitalheft zugeschickt . Vielen Dank nach
Freilassing!

Ich finde, das ist Kundenservice voni
Feinslen, und ich möchte deswegen
einmal diese positiven Beispiele er-
wähnen.
( qcm
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Lieblingthema .,Hafen"

Immer besser

Ich besitze schon so einige MI13A-
Ilefte, doch kommt mein Lieblings-
thema mir eigentlich immer zu kurz.
Es ist das Hafengebiet mit kleinen
Fabriken und eventuell auch mit
einem Bahnhof . ln der MIRA-Spezial
28 ist dieses nur auf einer Doppelseite
vertreten, und in der nächsten

Ausgabe soll auch wieder eist 1la1'en-
anschlrtli vorgestellt werden.

Zu den neueren Ausgaben kann ich
nur sagen : Es wird inuner besser! Auch
wenn einiges mehr bebildert sein
könnte . so ist es wirklich gelungen, das
lieft noch interessanter zu machen.
( ;Irrist iurr l1. Parese r : tbillrelnrahnr>r n

Randbemerkung zu einer Sonderfahrt

In die Volkszeitung

Bahnhof Ilagenow-I .iind ans 21 .5 .')6:
Einmittelbar vor Abfahrt des Sonder-
zuges nach Hamburg, bespannt mit
S 3/6 und (11 (166, wurde auf der S 3/6
pechschwarzer Dampf gekocht. Ein
zugegeben imposantes Bild vor' dem
Sein' hellen Empfangsgehaucht . Dann
beim Anfahren noch eiermal, pech-
schwarz quillt es aus deut bayerischen
Schlot. - unaufhörlich klicken die L- t.u-
apparate, sturen die Videokameras.
Das heule auch der Heizer auf der 01
bemerkt haben. Aus normalem Ab-
dampf wird eine kohlenschwarze Wol-
ke - das Publikum ist begeistert.

Etwas später auf dein Bahnhofsvor-
platz - man kann die Abfahrt noch
deutlich riechen, meine Tran wischt
meiner Tochter Rußpartikel aus dem
Gesicht.- bleibt eine filtere Frau neben
uns stehen . Sie ist. sichtlich erregt und
fragt, ob wir auch . .den" Zug angese-
hen hätten . Vorsichtig bejahe ich die
Frage, als sie auch schon loslegt.

.,Also die Lokführer -- melden müßte
man die - su eine Sauerei - das hat es

Komplettbausatz Schmalspur-
Tenderlokomotive BR 99.7239
der Harzquerbahn
Weißmetallkompletlbausatz mit Messingfeingußteilen.
Atzbeschrittung Deutsche Reichsbahn und HSB . Neu-
siberfeingußräder und feingeätzter Steuerung sowie vor-
montiertem Getriebe.

Best.-Nr . : 6023 (HOe) Best.-Nr. : 6223 (Horn)
mit 5poligem Mashima-Motor

	

mit 5poligem Mashima-Motor

Best.-Nr . : 6024 (HOe) Best.-Nr. : 6224 (Horn)
m11 Faulhaber-Motor

	

mit Faulhaber-Motor Gesamtkatalog gegen 16,- DM (incl . Versandkosten) in Briefmarken oder V-Scheck.
Neuheilenblatt '96 gegen 3.- DM . Best .-Nr . : MIBA 96

li WEIN ERT MODELLBAU - Mittelwendung 7 - 28844 Weyhe

f+llli\-fwliniaturbahnrn » h fl>

	

7



i j '_1 wrJ

früher nicht gegeben - die hätte ich in
die Volkszeitung gesetzt - ich dachte,
mein Haus brennt ab - früher habe ich
hier Wäsche aufhängen können ! " 1)a-
bei deutet sie auf ein Eisenba.hner-
wohnhaus am Vorplatz, zwischen den
Gleisen gelegen.

Ich stimmte der Frau zu und er-
wähnte gerade die Foto-Leute, als sie
mich unterbrach und sagte : ,,Das ha-
ben auch einige Männer gesagt, daß es
wie damals gewesen wäre, als man
noch mit Dampfloks fuhr. Die haben
doch keine Ahnung - geben Sie mir
recht?!"

Natürlich gab ich ihr recht . Erstens
wollte ich nicht Zeuge eines Nerzan-
falls werden, und zweitens erzeugen
nur Amateure solchen Qualm - stand
vermutlich mal in der MII3A . ..
//er•s( Kieselbach, [Jenstedt-1'lzborg

MfBA 7196, Editorial

Internetfreie Zone?

Irgendwann mußte es ja so kommen:
\11HA goes Internet! Leider nicht in
Form einer eigenen Ilomepage, son-
dern als Editorial mit der Kernaus-
sage: Gott sei dank müssen wir Mo-
dellbahner uns nicht um den netmrodi-
schen Kram kümmern. Dies scheint ja
im deutschsprachigen Flaum im Mo-
dellbahnbereich eine weitverbreitete
Ansicht zu sein . Vergeblich sucht man
die Produkte der Hersteller ; nicht ein-
mal die Neuerscheinungen werden
dort präsentiert . Interessiert man sich
für Verkaufsaktionen mit Sondermo-
dellen, ist man ganz sicher im Netz am
falschen Platz . Was, ist mit den Aktivi-
täten der Modellbahnen' und ihrer Ver-
eine? Auch nicht viel Ios im Internet.

Ein Blick in den englischsprachigen
Raum zeigt, wie Information verbreitet
und für die eigenen Produkte gewor-
hen. werden kann . Kein größerer Her-
steller fehlt dort (jawohl : auch Märklin
Inc . und l ..enz Elect-urricl, die Modell-
bahn-Verlage bieten im Netz ihre Pu-
blikationen an . einzelne Händler star-
ten Sonderaktionen, Vereine stellen ih-
re Aktivitäten dar, von den sehr aktiven
Newsgroups ganz zu schweigen.

Ist also das Modellbahner-Deutsch-
land eine Internet-freie Zone? Nun ja.
nicht vollständig . liier mid da beginnen
- auch mit viel privater Initiative-ein-
zelne Anbieter interessante Seiten zu
entwickeln, Dabei haben die „großen"
Eisenbahner im Moment die Nase

r{{~
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Vielfältige Angebote im Internet?

vorn . Die DB AG . 51313 etc . und ver-
schiedene Museumseisenbahnen bie-
ten Informationen rund um ihr Produkt
an . Im Modellbahnbereich finden sieh
vereinzelt kommerzielle Anbieter (sie-
hi' z .B . Seite 2 der MIBA!1 und einige
Vereine bzw. private Anbieter . Einige
witzige Seiten sind dabei . wie z .13, eine
luehrfach prämierte interaktive Mo-
dellbahn.

Gerade unser Ilobby hat ein wenig
Werbung nötig . und das Internet wird
das Infnrmat.ionsmedittln der Zukunft
sein . Vielleicht unterstützt die Ml]3A
dies ja mal mit mehr 1nl'o'ionLioneu
rund um die virtuelle Eisenhahn . Bis
dahin würde ich mich freuen . Sie auf
unserer Ilomcpage http ://w r ww-hfi .pi-
tu-berlin.de/--mekh/ willkommen zu
heißen.
[)r: 1)irl: Ilillbf rcl. Berlin

Internet-Anschluß gekündigt

Brauchen Modellbahner das Internet''
Ich sage deutlich nein, solange es auf
der Datenautobahn so aussieht wie
jetzt . Ich habe seit etwa einem Jahr
einen lnternet-Anschluß und habe ihn
nun gekündigt . Ich konnte es einfach
nicht mehr ertragen, wegen vermeint-
lich interessanter Bilder - man sieht
sie ja vorher nicht - erst minutenlang
711 warten. um dann ziemlich ent-
täuscht in den Sessel zu sinken . Das
war's also.

Die Kosten/Nutzen-Relation ist bei
jedem noch so schlechten Eisenbahn-
oder Modellbahnbuch bei weitem
höher . Bei einem Buch schaue ich im
Laden kurz rein und stelle darin fest, ob
es sich zu kaufen lohnt . lm Internet,
z .B . auf der Model Railroader Domo-
page. . geht das su•ja nun nicht .. Ich wüß-
te auch nicht, warum ich als Trains-
Abonnent auch noch zusätzlich auf die
'frains-l lonu page schauen sollte'?

Ansonsten hin ich als Modellbahner
ja wohl nicht aufbrandheiße 1 if'orma-
tionen aus dem Netz angewiesen . Mei-

ner Meinung nach braucht die M]HA
keine llonnrpage einzurichten . lm Mo-
ment rennt noch alles darauf, bis das
Datenchaos perfekt ist . Dann wird für
viele die 1.rnüchte°ung eint r eten, und
man wird sich - wie ich - fragen, was
das Ganze soll.

Aber Modellbahner brauchen des-
wegen nicht annputerfeindlich zu sein.
Ich bin es ja auch nicht, im Gegenteil.
Ich fahre zwar auf meinen Modellbah-
nen noch recht altmodisch und total
uncligital mit simplen Stromkreisen.
Doch auf meinem 1-Jene-Mac laufen
ein paar sehr spaßige Modellbahnpro-
gramme, womit man ganz gut planen
und fahren kann . Auch meine Kinder
haben Spafl daran.
Thomas Rerlfe is, Mönchengladbach

MIBA 7196,Anlagenbericht

Foto-Pufferbohle

In M1BA 7/% hat mir ganz besonders
der hervorragende Artikel „\irisch im
Ahrtal " gefallen . Bei dieser Gelegen-
heit möchte ich darauf hinweisen,
daß, wie es die Fotos in dem genann-
ten Artikel beweisen, eine Kadee-
Kuppliing sehr viel gefälliger wirkt als
die immer häufiger gezeigte Tendenz,
a,m Zuganfang und Zugschlu13 die
Systemkupplung zu entfernen . um die
Loks "optisch zu verbessern" . Der
Anblick des nackten Lochs eines NFM-
Schachtes ist ja nun wirklich nicht
weniger. ,

.vo-bildgerecht"
und auffällig

als eine Märklin-, Fleischmann- oder
Hoco-Kupplung . Vielleicht sollte man
einmal eine A7iM-sleckbure Fotopu.J-
ferbohlr-' mit Original-Kupplung als
111)-Zubehör anregen.
[h aller Zöllen Red Homburg

Leserbriefe geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder.
Im Sinne möglichst breiter Meinungs-
vielfalt behalten wir uns das Recht zu
sinnwahrender Kürzung vor.

Ihre Meinung interessiert uns!

Schreiben Sie uns:
Redaktion MIBA

Senefelderstraße 11
90409 Nürnberg
oder per Telefax:
091115196540
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NUR EIN BILD

L angst Legende ist der Rheingold, der ftiet; geführt von einer
El0 auf der Arnold-Messeonlcrye " Im Rheintal" unteruveys ist . Mit

Irrsold geht es offenbar wieder au/Warts, ntit der gro/.den. Bahn

wohl auch . Zumindest stehen die L'nkel jeher I inheits 1'Ifoks, ~r .r
denen auch die I: IO geitort, bereits in den Startlochern, wie der

Lterieht über den Rollout der neuen 101 in dieser P11B l zeigt.

\1IH .\-\i in ja [urf alinel, 9P90
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MODELLBAHN-ANLAGE

Zungenanlage mit langen Fahrstrecken (1)

Die Weiträumige
L un Ncru'rackis Zungenanlage mit den u'eitgeschrt'rtttgenen
Streckerz ist f/ir die meisten MIR 1-Leser aus diversen S'chwar_-

weiß-l'erö/JE'ntlichungen ein fester Begriff / eginnund inlt
dieseln JIefl stellen re'ir° seine Anlag(' in Farbe vor 1'l'ir fangen
reit deut Betriebswerk an, das bisher noch nicht im fertigen

Zustand in der MI13A1 .r.r sehen u.'ctr:

U
rsprünglich sollte steine Anlage,
neben langen Fahrstrecken, auch

einen entsprechenden Bahnhof be-
kommen . beider stellte sich bald her-
aus, daß aus Platzgründen der Aufbau
einer passenden Bahnhofsanlage nicht
möglich war. So entstand nach einiger
%eil der Plan, ein mittelgroßes i3 auf'
der linken Anlagenzunge aufzubauen.
Beim Entwurf' des ersten Bw-Gleispla-
nes wurde angenommen . daß sich der
zum 13\'w• gehörende größere 13ahnhuf
hinter einer als Anlagernabschluß v'ur-
gesehenen Straßenbrücke anschließt.

Dieses Konzept wurde während des
Aufbaus der anderen Anlagenteile bei-
behalten. Erst sehr viel später. als die
Restanlage weitgehend fertig war. ha-

be ich den 13w-Gleisplan nochmals
geändert .. So wurde z .l( . die Straßen-
brücke ent.fc., rnt und du r ch eine zwei-
gleisige Eisenbahnbrücke (umgebautes
Kihri-Modell] ersetzl . auch die Re-
handlungsanlagen für Dampfloks mit
den entsprechenden Gleisen wurden
neu geplant (siehe MIM-Report Nr. 2
und Anlagen -Re \ ne Nr. 61

Das Modellbahn-Bw heute

Die mehr im Hintergrund stehenden
Relriebs- und Fabrikgebäude haben
keine realen Vorbilder . Sie entstanden
aus Mauerplatten . 1lnlzleisten und Tei-
len aus Einz.elteilpaekungen . In Ver-
bindung Inh. den Stützmauern . Rau-

mcn. Zäunen und der Kulisse+ sollte ein
einigermaßen glaubhafter I lintergrund
dargestellt werden . Dazu gehurt auch
die Kihri-Gitterbrücke und der- bis an
die. Kulisse reichende Bahnkörper mit
dem 110-Nachbau eines Stallwerks vom
Rangierbahnhof Rheine (MJR :1 2/791
und eine die Gleise überspannende

Fotos: Leo Nawrocki

Schon auf dem Zu-
fahrtsgleis zur Dreh-
scheibe wartet diese
94er - und damit ist
der Verschiebedienst
der schweren Rangier-
lok wohl für heute zu
Ende! Weil auf der
Anlage kein Platz für
die einigermaßen
glaubwürdige Nach-
bildung eines Bahn-
hofs war, deutet das
Bw auf den (angenom-
men) nahe gelegenen
Bahnhof hin.
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